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CV-Verwendung OnBoard-Dekoder 
Stand 12.04.06 

CV1        Lokadresse  
Programmierbereich = 1 - 127

CV2        Anfahrspannung  
Geschwindigkeit, mit der Dekoder bei Fahrstufe 1 anfährt.
0 = Langsam, 255 = max. Geschwindigkeit
Programmierbereich = 0 - 255

CV3        Beschleunigung  
Zeitwert, wie schnell der Dekoder bei sprunghaften Geschwindigkeitsänderungen beschleunigt.
1 = schnelle Beschleunigung, 255 = langsame Beschleunigung
Programmierbereich = 1 - 255

CV4        Verzögerung  
wie CV3, jedoch Abbremsverhalten.
1 = schnelle Abbremsung, 255 = langsame Abbremsung
Programmierbereich = 1 - 255

CV5        Max. Fahrspannung  
Geschwindigkeit, mit der Dekoder bei der höchsten Fahrstufe fährt.
Diese CV ist nun auch im Analogbetrieb wirksam.
1 = Langsam, 255 = max. Geswchwindigkeit
Programmierbereich = 1 - 255

CV7        Software-Versionsnummer  
Dieses Register ist nur Lesbar. Es zeigt den Stand der internen Softwareversion)

CV8        Herstellercode  
Dieses Register ist nur Lesbar.  (123 = Massoth)

CV9        Motorfrequenz  
Frequenz, mit der der Motor gesteuert wird. Bei 16 kHz läuft der Motor sehr leise.
ACHTUNG: Die Lastregelung funktioniert nur bei 16 kHz. Sonst ist sie deaktiviert.
Programmierbereich : 0 = 16 kHz  /  1 = 1,8 kHz  /  2 = 270 Hz  /  3 = 70 Hz 

CV13      Analogfunktionen  
0 = Nur Lichtfunktion, 1 = Licht+F1-Ausgang (z.B. Kesselfeuer), 
2 = Licht+F2-Ausgang (z.B. Verdampfer), 3 = Licht+F1+F2-Ausgänge

CV17      4stell. Lokadresse MSB  
Höherwertiges Byte der langen Adresse. Der zu programmierende Wert liegt in einem erhöhten 
Bereich, da die beiden höchsten Bits (6+7) immer gesetzt sein müssen. 
Programmierbereich : 192 (entspricht 0) .. 231 (entspricht 39)

CV18      4stell. Lokadresse LSB  
Niederwertiges Byte der langen Adresse. Wenn das höherwertige Byte 192 ( = 0 ) ist, so muß der 
LSB-Wert mindestens 128 betragen. (Die Adressen 1..127 werden über CV1 gesteuert).
Zur Verwendung der hohen Adresse muß Bit5 in CV29 auf '1' gesetzt werden.
Die Gesamtadresse ergibt sich aus:  ((MSB-192) x 256) + LSB
Programmierbereich : 0 .. 255

CV29      NMRA-Konfiguration  
Hier werden Bitweise die Grundfunktionen eingestellt. Die angegebenen Werte von jeder 
Einstellungen werden addiert und die Summe in das Register geschrieben
Programmierbereich : 0 = normale Fahrtrichtung 1 = inverse Fahrtrichtung

0 = 14 Fahrstufen 2 = 28 Fahrstufen
0 = Analogbetrieb gesperrt 4 = Analogbetrieb möglich
0 = Fahrtabelle intern 16 = Externe Fahrtabelle (CV67-94)
0 = Adresse 1..127 32 = Adresse 128.. 10239

CV49      Regelwert (Dimmer) für den F1-Ausgang  
Spannungswert für den F1-Ausgang. Bei Verwendung des Dekoders in einer Schnittstelle muß der 



Wert auf 32 stehen.
1 = kleine Spannung, 32 = maximale Spannung
Programmierbereich = 1 - 32

CV50      Regelwert (Dimmer) für die Licht-Ausgänge  
Wie CV49, jedoch für Licht vorne und hinten. Bei Verwendung des Dekoders in einer Schnittstelle 
muß der Wert auf 32 stehen. Empfohlener Wert für 5V-Lampen ist  5.
1 = kleine Spannung, 32 = maximale Spannung
Programmierbereich = 1 - 32

CV51      Schaltbefehl für den F1-Ausgang  
Festlegung, auf welchen Schaltbefehl der F1-Ausgang reagiert.
0 = Schalten mit der Lichtaste
1..8 = Nur parallele Schaltfunktion nach NMRA mit Funktionstasten 1..8
9..16 = Wie 1..8 jedoch zusätzlich serielle Schaltfunktionen nach LGB mit Tasten 1..8
64 = Schalten mit der Lichttaste (Ausgang ist nur bei rückwärtsfahrt an)
65 = Schalten mit Funktionstaste 1 (Ausgang ist nur bei rückwärtsfahrt an)
128 = Schalten mit der Lichttaste (Ausgang ist nur bei vorwärtsfahrt an)
129 = Schalten mit der Funktionstaste 1 (Ausgang ist nur bei vorwärtsfahrt an)
Programmierbereich = siehe obige Liste

CV52      Schaltbefehl Licht vorne  
Wie CV51, jedoch für den Lichtausgang vorne.
Programmierbereich = siehe Liste CV51

CV53      Schaltbefehl Licht hinten  
Wie CV51, jedoch für den Lichtausgang hinten.
Programmierbereich = siehe Liste CV51

CV54      LGB-Konfiguration  
Hier werden Bitweise die weiteren Grundfunktionen eingestellt. Die angegebenen Werte von jeder 
Einstellungen werden addiert und die Summe in das Register geschrieben
Programmierbereich : 0 = Spannungsfolger Aus 1 = Spannungsvolger An

0 = Dig-Lastregelung Aus 2 = Dig-Lastregelung An
0 = Ana-Lastregelung Aus 4 = Ana-Lastregelung An
0 = F1 Dauerlicht 16 = F1 Blinklicht
0 = Dampf Dauerlicht 32 = Dampf blinkend
Soundfunktion 1 0/64 (Dampstoßanzahl 2/4)
Soundfunktion 2 0/128 (Automatische Sounds)

CV55      Rücksetzregister  
Mit diesem Register können die wichtigsten CV-Register auf Ihren Ursprungswert zurückgesetzt 
werden. Dies kann sinnvoll sein, wenn nach größeren Änderungen der Dekoder nicht mehr 
einwandfrei läuft. Durch Schreiben des Wertes 55 wird der Vorgang aktiviert.
Programmierbereich = 55 (Funktioniert nur über indirekte Registerprogrammierung)

CV56      Regelwert (Dimmer) für den F2-Ausgang (Verdampfer)  
Spannungswert für den Verdampfer-Ausgang. Empfohlener Wert für 5V-Verdampfer ist 5.
1 = kleine Spannung, 32 = maximale Spannung
Programmierbereich = 1 - 32

CV57      Schaltbefehl F2-Ausgang (Verdampfer)  
Wie CV51, jedoch für den Verdampfer-Ausgang.
Programmierbereich = siehe Tabelle CV51

CV58      Pausenzeit zwischen Richtungswechseln  
Beim Motorstillstand wird eine Pause mit programmierter (Wert x 0,5sec.) Länge eingefügt.
Programmierbereich = 0..255, Auslieferungszustand = 0

CV60      Lastregelung : Maximaler Nachregelfaktor  
Begrenzt die Lastregelung stufenweise. Pro Zeiteinheit aus CV61 wird max. um diesen Wert 
nachgeregelt. Siehe auch Skizze. 
1 = geringe Nachregelung,  255 = starke Nachregelung pro Zeiteinheit
ACHTUNG: Die Werte wurden im Auslieferungszustand optimal an den LGB-Motor angepasst.
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Änderungen der CV's 60..62 können eine deutliche Verschlechterung bewirken.
Auslieferzustand = 48
Programmierbereich : 1..255

CV61      Lastregelung : Nachregelverzögerung  
Häufigkeit der Drehzahlmessung und der Nachregelung.
0 = schnelle Nachregelung, 255 = sehr langsame Nachregelung
ACHTUNG: Eine langsame Nachregelung beeinflußt auch dieWirkung der CV's 3+4.
Auslieferzustand = 0
Programmierbereich : 0..255

CV62      Lastregelung : Nachregelstärke  
Maximaler Erhöhung oder Verringerung zur Sollgeschwindigkeit. Der Dekoder regelt bei dieser 
Begrenzung nur noch bis zu der eingestellten Stärke nach. Bei größeren Lasten wird die Lok zum 
Beispiel dann etwas langsammer.
0 = keine Nachregelung, 255 = maximale Nachregelung
Auslieferzustand = 255
Programmierbereich : 0..255

CV67-94             Geschwindigkeitskennlinie extern   
Die externe Geschwindigkeitstabelle wird immer mit allen 28 Werten abgelegt. Wenn der Dekoder 
auf 14 Fahrstufen programmiert ist, wird jeder 2. Wert übersprungen.

CV106                Dekodertyp  
Dieses Register ist nur Lesbar.
Wert =192 (LGB 55021)

Programmierarten:
Register direkt:  (Mit Unihandy)  Bereich: CV 1..5 (nur schreiben)

     (Mit Fremdsystemen  CV 1..8 auch lesen)
Register indirekt:  (Mit Unihandy)  Bereich alle CVs (nur schreiben)

Erst CV-Nummer in Register 6 programmieren, dann Wert in Inhaltsregister 5.
CV direkt :  (Mit PC-Programmer)  Bereich: Alle CVs lesen und schreiben soweit nicht anders 

in CV-Liste vermerkt.
(Mit Uni-Handy P-Version) Bereich: Alle Cvs schreiben.)
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